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Liebe Miesenbacherinnen! Liebe Miesenbacher! 

Nachdem uns der Winter heuer fest im Griff hatte, dürfen wir uns wieder auf die 

warme Jahreszeit freuen und dem Frühling hoffnungsvoll entgegenblicken. 

Der letzte Schneefall Ende Februar war für die Einsatzkräfte und die Gemeinde-

mitarbeiter eine Herausforderung, letztendlich gab es aber keine nennenswerten 

Schäden zu beklagen.  Ich bedanke mich bei all jenen, die sofort an Ort und Stelle 

waren, um Straßen zu räumen, umgestürzte Bäume zu beseitigen, die Stromver-

sorgung wiederherzustellen und bei Unfällen trotz aller Widrigkeiten helfend zur 

Stelle waren.  

Die Aufschließungsarbeiten bei den Kirchenbau-

plätzen stehen unmittelbar bevor. Planung und 

Bauaufsicht erfolgen durch die Fa. Umwelt & Bau, 

die ausführenden Arbeiten durch Roland Schwar-

hofer. Es sind mittlerweile drei Bauplätze so gut 

wie verkauft.  

Aus Sicherheitsgründen mussten wir leider die 

morschen Bäume entlang der Schulwiese fällen. Allerdings werden die Wurzel-

stöcke gerodet und der Streifen wird neu bepflanzt werden. 

Ein Leck, das uns schon längere Zeit beschäftigte, konnte nun behoben werden: 

Im Heizsystem der Gemeinde und des Bauhofs ging immer wieder Wasser verlo-

ren, allerdings in sehr unregelmäßigen Mengen. Ein von der Versicherung be-

auftragter Lecksucher konnte das Leck auch nicht auf Anhieb orten, so dass 

schließlich die gesamte Strecke zwischen Gemein-

de und Bauhof aufgegraben werden musste. Letzt-

endlich war die Suche doch erfolgreich und der 

Schaden konnte behoben werden. Die Kosten sind 

von der Versicherung zum größten Teil gedeckt. 

Mitte dieses Jahres werden einige Stellen neu ausgeschrieben: Unser Bauhofmit-

arbeiter Johann Buchegger tritt mit 1. Dez. 2026 seinen wohlverdienten Ruhe-

stand an und die Kindergartenpädagogin Gerlinde Schwarhofer geht mit 1. Jän. 

2027 in die Altersteilzeit und steht damit auch nicht mehr zur Verfügung. Interes-

sierte mögen sich dann bitte bewerben. 

So gibt es immer etwas zu tun, aber dennoch sollten wir nicht darauf vergessen, 

innezuhalten, Feste zu feiern und die Zeit mit der Familie zu genießen. Und das 

Osterfest bietet dafür eine wunderbare Gelegenheit! 

In diesem Sinne wünsche ich der gesamten Bevölkerung, allen Gemeindebe-

diensteten, den Gemeinderätinnen und –räten sowie den Gästen, die ihre Ferien 

bei uns verbringen, ein frohes Osterfest  mit viel Sonnenschein und einer guten 

Osterjause! 

Eure Bürgermeisterin 

 

Bernadette Schönbacher 

Bürgermeisterin Bernadette Schönbacher 

Wichtige Info an die Be-
völkerung! 

„Es hat sich bei den letzten 

starken Schneefällen und 

dem damit einhergehenden 

Stromausfall gezeigt, dass 

schon nach wenigen Stun-

den Handynetze ausgefal-

len sind. Die Bevölkerung 

sollte daher wissen, dass 

bereits nach einer Stunde 

Stromausfall die Feuer-

wehr besetzt wird und sie 

damit auch Anlaufstelle 

für die Bevölkerung ist, 

sollten keine Handys funk-

tionieren und irgendje-

mand Hilfe benötigen! „ 

verkauft 

verkauft 

verkauft 
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Am 2. Februar feierte unser Herr Pfarrer Roman Miesebner seinen 70. Geburtstag. Er ist seit 1989 und damit seit 37 

(!) Jahren in unserer Pfarre, die im nächsten Jahr ihr 300-Jahr-Jubiläum feiern kann. Roman Miesebner ist der mit 

Abstand am längsten dienende Pfarrer von Miesenbach. 

Der Kunigundensonntag wurde als passender Rahmen für eine kleine Feier gewählt, lt. Pfarrgemeinderatsvorsitzen-

dem Karl Milchrahm „könne man ja ohnehin so wie früher den 70. Namenstag (28. Feb.) feiern.“  Bürgermeisterin 

Schönbacher bedankte sich für sein langjähriges Wirken und die gute Zusammenarbeit. Die Pfarrgemeinderäte, der 

Gemeindevorstand und die Vereine gratulierten unserem Herrn Pfarrer ebenfalls ganz herzlich und überbrachten 

ihre Geschenke. 

Anschließend ließ man den Kunigundensonntag bei Getränken und köstlichen Imbissen gemütlich ausklingen, mit 

denen die Pfarrgemeinderätinnen und –räte die Bevölkerung versorgten. Danke dafür! 

Pfarrer Roman Miesebner—Herzlichen Glückwunsch zum  
70. Geburtstag! 

Aufgrund seiner Wahl zum Obmann des Musikver-

eins legte Franz Narnhofer sein Gemeinderatsman-

dat zurück. Ihm folgt die Landwirtin und diplomierte 

Krankenschwester Martina Pötz nach, die sich so-

fort zur Übernahme dieser Verantwortung bereit 

erklärt hat. Ihre Angelobung erfolgte in der letzten 

Gemeinderatssitzung. 

Wir bedanken uns bei Franz ganz herzlich für sein 

Engagement im Gemeinderat. Er hat sich in seinen 

Agenden, der Abfallwirtschaft und dem Blackout-

Vorsorgeplan der Gemeinde hervorragend bewährt, 

für letzteres wird er auch weiterhin zur Verfügung stehen. Auch Martina wünschen 

wir alles Gute mit ihrer neuen Aufgabe, sie wird die Abfallwirtschaft übernehmen und möchte sich besonders für 

soziale Agenden einsetzen. 

Mit diesem Wechsel ist es wohl einmalig—nicht nur in unserer Gemeinde, sondern vielleicht sogar österreichweit—

dass der Gemeinderat mehrheitlich mit Frauen besetzt ist. 

Ein Wechsel im Gemeinderat 
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Ein ausgiebiger Fasching 

„Zimmer mit Frühstück“ - Theater der Landjugend 

Ein absolutes Highlight des Fa-

schings ist wohl das alljährliche 

Theater der Landjugend, das mitt-

lerweile Besucherinnen und Besu-

cher aus nah und fern anzieht. 

Auch heuer waren die schauspiele-

rischen Leistungen unserer Jugend 

wieder beeindruckend. Herzlichen 

Glückwunsch dafür und Danke für 

dieses außerordentliche Engagement ! 

Kinderfasching 

Auf keinen Fall fehlen durfte der 

Kinderfasching, den der Musik-

verein dieses Jahr unter das Zei-

chen der Zwerge gestellt hat. Bei 

Spiel, Spaß und Zuckerwatte 

hatten die Kleinen ein sicher un-

vergessliches Faschings-Ver-

gnügen.  

 

Seniorenball 

Der alljährliche Seniorenball am 

Faschingdienstag lockte nicht nur 

Seniorengruppen aus der näheren 

und ferneren Umgebung an, auch 

so manch anderes Pärchen ließ es 

sich nicht nehmen, das Tanzbein 

zu schwingen. 

Maskenball 

Der Maskenball des UFC fand 

heuer auf der Wildwiese statt und 

war schon allein aufgrund der 

vielen kreativen Masken eine Au-

genweide. Bei der Prämierung der 

Kostüme ging in der Gruppenwer-

tung der „Wüdwiesn-Express“ als 

Sieger hervor, in der Einzel– und 

Paarwertung machten Pippi 

Langstrumpf und ihr Vater, der 

Piratenkapitän Efraim Lang-

strumpf, das Rennen. 

Vereinsturnier des ESV 

Das alljährliche Vereinsturnier des 

ESV lockte trotz frostiger Tempera-

turen viele Eisstockfreunde auf das 

Eis. Sämtliche Vereine stellten sich 

dem spoprtlichen Wettkampf, bei 

dem auch der Spaß nicht zu kurz 

kam. Angefeuert von den Zaungäs-

ten erkämpften sich diesmal die 

„Zuagroasten“ den Sieg. 
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Permanente Grün– und Strauchschnittentsorgung ab sofort in der Gemeinde 
möglich! 

 

Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass ab sofort die Entsorgung des Grün– und Strauchschnitts auch bei uns in 

der Gemeinde kostenlos möglich ist. Fam. Narnhofer, vlg. Franz im Bühel, BV 19, hat sich bereit erklärt, das 

Schnittgut kostenlos zwischenzulagern, bis es von einem professionellen Kompostierunternehmen abgeholt wird. 

Die Anlieferung kann ab sofort erfolgen, beim ersten Mal bitte bei der Fam. Narnhofer anfragen, wo genau die Ab-

lagerung erfolgen darf. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nur reiner Grün– und Strauchschnitt ge-

bracht werden darf, frei von anderen Abfällen. 

Wir bedanken uns bei Fam. Narnhofer ganz herzlich für dieses tolle Angebot, das sie den Bürgerinnen und Bür-

gern dadurch bietet! 

Die beiden Strauchschnittsammlungen beim Bauhof (Frühjahr und Herbst) bleiben weiterhin aufrecht. Außerdem 

kann das Schnittgut nach wie vor—allerdings kostenpflichtig - nach Birkfeld zur Entsorgung gebracht werden. 

Weiters möchten wir darauf hinweisen, dass auch Sperrmüll kosten-

frei das ganze Jahr hindurch in Birkfeld beim ASZ angeliefert werden 

kann. 

Eine wichtige Info zum Jagdpacht-

schilling: 

Bei Hofübergaben müssen die neuen Besitzer die 

Jagdpacht bei der Gemeinde neu beantragen, damit 

sie ausbezahlt wird.  

Aus der Bürger/innenversammlung am 15.03.2026 

Geplante Nachmittagsbetreuung 

Die Gemeinde plant die Einführung einer Nachmittagsbetreuung für Kinder und hat eine 

Interessensabfrage für alle Kinder (ab 1,5 Jahren bis einschließlich VS-Kinder) gestartet, 

um die Nachfrage zu erheben. Es wurde dabei für insgesamt 15 Kinder für jeweils 1 

oder 2 Tage Interesse bekundet.  

Für diese Betreuung sind folgende Rahmenbedingungen vorgesehen: 

• Monatlicher Elternbeitrag (ohne Essen) € 50,-- für einen Betreuungstag pro Woche, für einen zweiten Betreu-

ungstag € 20,--/Monat zusätzlich 

• Bastelgeld ist gesondert zu erstatten 

• Gestartet wird ab drei Kinder je Nachmittag, die Anzahl der Nachmittage hängt von der Nachfrage ab 

• Betreuungszeit: nach Schule bzw. Kindergarten bis 16.00/17.00 Uhr  

• Gilt für Volksschul- und Kindergartenkinder,  evt. auch für Kinder, die noch nicht im Kindergarten sind 

Am Dienstag, 14. April 2026, 18.00 Uhr, lädt BGM Schönbacher zu einer Besprechung mit der Möglich-

keit zur Anmeldung in die VS Miesenbach, Treffpunkt vor dem Konferenzzimmer der VS. 
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In der Region Joglland startet in diesen Wochen ein neues Schwerpunktprojekt mit einem klaren Ziel: Leerstände 

sichtbar machen und langfristig wieder mit Leben füllen.  

Als erste Maßnahme werden auffällige orange Plakate an derzeit ungenutzten Gebäuden und Geschäftslokalen ange-

bracht. Damit soll in der Bevölkerung ein stärkeres Bewusstsein dafür geschaffen werden, dass vorhandene Räume 

und Flächen ungenutzt bleiben. 

Wer mit dem Gedanken spielt, ein Geschäft zu eröffnen, ein Büro zu nutzen oder ein regionales Angebot zu starten, 

soll künftig schneller erkennen, welche Möglichkeiten direkt vor Ort bestehen. Gleichzeitig verfolgt die Initiative ei-

nen weiteren wichtigen Gedanken: das regionale Einkaufen und Wirtschaften wieder stärker ins Bewusstsein zu 

rücken. Belebte Ortskerne, kurze Wege und lokale Angebote tragen wesentlich zur Lebensqualität im ländlichen 

Raum bei.  

Das Leerstandsprojekt ist Teil eines größeren regionalen Zukunftsprogramms – Smart Village Joglland, das sich mit 

der nachhaltigen Entwicklung unserer Heimat beschäftigt. Ziel ist es, die Stärken des ländlichen Lebens bewusst zu 

machen und vorhandene Qualitäten wertzuschätzen. 

In den kommenden Monaten sind weitere Schritte geplant, um Eigentümer, Interes-

sierte und Gemeinden zusammenzubringen und konkrete Nachnutzungen zu er-

möglichen. Die orangefarbenen Plakate sind somit erst der Anfang – ein sichtbares 

Zeichen dafür, dass unsere Region aktiv an ihrer Zukunft arbeitet. Mitmachen 

und Teil der Initiative werden! 

Weitere Informationen sind auf der Projekt-Homepage 

www.smartvillage-joglland.at zu finden. 

Wer Teil der Community werden möchte, kann sich direkt 

bei Monika Gruber (Regionalmanagerin Smart Village 

Joglland) unter 0664/5169759 oder per E-Mail an birk-

feld@smartvillage-joglland.at wenden.  

Hinweise zu Leerständen in der Region sind ebenfalls willkommen – jede Infor-

mation hilft, Potenziale sichtbar zu machen und neue Nutzungen zu ermöglichen. 

Neue Smart Village-Initiative gegen Leerstände:  

Orange Plakate machen verborgene Potenziale sichtbar 

http://www.smartvillage-joglland.at
mailto:birkfeld@smartvillage-joglland.at
mailto:birkfeld@smartvillage-joglland.at
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Willkommen in der Bücherei 

Der Winter ist vorbei – der Frühling lauert  
schon um die Ecke! 
Und mit ihm auch viele tolle Veranstaltungen  
in und mit der Bücherei! 
 
Erster Fixtermin ist am Samstag, 13. Juni 2026 von 9-11 Uhr.  
Der steirische Vorlesetag steht bei uns heuer unter dem Motto:  

Komm mit uns ins Märchen und Sagenland! 
Bekannte Märchen für Kinder bis hin zu Sagen rund um Miesenbach für alle Alterststufen 
warten auf euch! 
Bei Schönwetter findet das Vorlesen im Märchenwald statt, bei Schlechtwetter machen wir 
es uns in der Bücherei gemütlich! 
 

Weiter geht es heiß und leidenschaftlich bei einer 
Lesung mit Lagerfeuer und Steckerlbrot 

im Park. 
Die aus Vorau stammende Autorin Romy Ann 

liest aus zwei ihrer Romane. 
Treffpunkt ist am 3. Juli um 18 Uhr im Park.  

Besonders unsere Jugend und jungen Erwachsenen 
sind dazu recht herzlich eingeladen. 

 
 

Die zweite Glühwürmchen-Wanderung zur Weiglhofer-Kurve wird je nach Wetter und 
Fluglaune der Glühwürmchen kurzfristig bekanntgegeben! Voraussichtlicher Termin ist 
Anfang Juli. 
 
 

Es gibt auch schon einen kleinen Vorgeschmack auf den Leseherbst und Winter: 
 
Auch heuer nehmen wir wieder am überregionalen Booktoberfest teil. Dazu wird schon fleißig 
am Programm gearbeitet. Stattfinden wird es vom 19. bis 23. Oktober 2026 in und rund um die 
Bücherei. 
Ihr dürft schon sehr gespannt sein – es wird wieder ein großartiges Fest rund ums Buch mit 
einem Hauch von Oktoberfest… Da ist für jeden was dabei! 
 
 

Nach einem wunderbaren Vorweihnachtszauber mit Gerlinde Privschek im Vorjahr ist die Idee entstanden, einen 
Vorweihnachtszauber und Advendmarkt mit Künstlern aus Miesenbach und Umgebung zu veranstalten. Dazu 
möchten wir alle Hobbykünstler-innen einladen, sich bei uns zu melden. Ausstellungstermin ist der 21. November 
2026 ab 14 Uhr im Kultursaal Miesenbach. 
 
Wir sind dabei eine Zeitschiften-Tauschbörse zu installieren.  Daher möchten wir euch um neuwertige Zeitschriften, 
die ihr zu Hause nicht mehr benötigt, bitten. Egal ob für Kinder, zum Thema Garten, Leben, Technik, Glaube und vie-
les mehr. 

Die Zeitschriften, Bücher für alle Alterststufen und Genres sowie funktionierende Toniefiguren, die zu Hause nicht 
mehr benötigt werden, können bei der Gemeinde abgegeben werden. 

Ein herzliches Dankeschön schon mal im Voraus. 

Wir wünschen euch einen tollen Lesefrühling und viele erLESENE Momente. 

          Elke und Sonja 
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Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Land-

jugend wurden teils neue Vorstände gewählt. Dem schei-

denden Obman Johannes Narnhofer folgte Niklas Feld-

hofer als neuer Obmann, Saskia Käfer ist nach wie vor die 

Leiterin der Landjugendgruppe. Alles Gute für das neue 

Landjugendjahr und viel Freude in der Gemeinschaft! 

 

 

Ein wichtiger Aufruf für alle Hundebesit-
zer—bitte keinen Hundekot in den Wie-
sen belassen! 
 

Immer wieder erreichen die Gemeinde Beschwerden über Hun-

dekot in den Wiesen. Es sollte jeder Hundebesitzerin und jedem 

Hundebesitzer bewusst sein, dass Kot im Futter für die Kühe 

und Kälber zu Krankheiten und Tod führen kann. Wir möchten 

dringend darauf aufmerksam machen, diesen in den dafür vorgesehenen 

Säckchen in den entsprechenden Behältern zu entsorgen. Auch das ist eine Form von 

Tierschutz und sollte eigentlich selbstverständlich sein! 

Landjugend Miesenbach mit neuem Vorstand 

Foto von links nach rechts: Elias Schickbichler, VzBGM Dominik Grab-

ner, Thomas Mariacher, Alexander Mariacher, Felix Feldhofer, Lena 

Pötz, Niklas Feldhofer, Saskia Käfer, Jakob Pötz, Yvonne Arbesleitner, 

Robin Maderbacher, Emma Sorger, Florian Drebers, BGMin Berna-

dette Schönbacher, Jan Goldgruber, Wolfgang Sorger (Jugendbeirat) 

Vorne knieend: Johannes Narnhofer, Stefan Sorger 

Adventkranzbinden 
 

Die Bäuerinnen organisierten auch heuer wieder ein Adventkranzbinden für Ungeübte und 

Geübte. In gemütlicher Atmosphäre entstanden viele wunderschöne, individuell gestaltete 

Adventkränze.  Die Veranstaltung wurde sehr gut angenommen und sorgte für einen gelun-

genen Start in die Adventzeit. Besonders erfreulich war, dass dabei ein Erlös von € 500,— 

erzielt werden konnte, der der Gemeinde für den Erwerb der 

neuen Dorfkrippe übergeben wurde. 

Ein herzliches Dankeschön gilt der FF Miesenbach für die Zurver-

fügungstellug der Räumlichkeiten sowie Sebastian Goldgruber für 

das großzügig gesponserte Tannenreisig. 

Die Bäuerinnen bedanken sich bei allen Helferinnen und Helfern 

sowie bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für die Unter-

stützung und die schöne gemeinsame Zeit. 
Foto von links nach rechts: Martina Pötz, Andrea Ma-

derbacher, Daniela Doppelhofer, Maria Fischer, Rosa 

Sorger, Christina Gruber, Martha Ebner 
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Gemeinde Miesenbach 

 
Dorfviertel 6, 8190 Miesenbach 
Tel. +43(0)3174/8223; Fax.+43(0)3174/82234 

Parteienverkehr:  Mo-Fr: 8-12 und Fr. Nachm. 
13-17 Uhr 

Email: gde@miesenbach-birkfeld.gv.at   
Internet: www.miesenbach.com 
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